
Musenkuss

Die Kunst ist meiner lästig,

doch hab ich nicht zu wissen.

Stets meiner übermächtig, 

wird mich die Muse küssen.

Zum Schreien werd ich wachsen.

Der Schall sei eingerahmt.

Unendlichkeit will platzen,

der Ahne hats geahnt.

Drum schuf er mir 'ne Leiter,

aus Sprossen leerer Luft.

Fantasium geht weiter,

mit meiner Muse Kuss.
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